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Synthetische Faserv/iese für zah/-
reiche Finsatzz\/i/ec/fe
Afar/m FOor/e,/«£oö Mrc&T4(r, CT/

D/e 7a/coö Hard/ AG h/'etet e/ne umfangre/che Pa/ette an W/essfotfen für
unfersch/'ed//chsfe F/nsatzzwec/ce, iron Hei'mtext/7/en über Sport- und ße-

/de/dungsfext/V/en b/s b/'n zu med/z/n/sc/ien Proc/u/cfen, an.

Hometecb
Polstervliese für höchste Ansprüche sowie der

bewährte, weltweit bekannte Teppichgleitschutz

«STAMFIX SWISS» haben Tradition im Hause

Härdi. Der speziell flammhemmend ausge-

rüstete Gleitschutz «FLAMEGUARD» wird mit

Erfolg eingesetzt und eröffnet neue Einsatz-

bereiche. Das leitfähige Polstervlies zur Ab-

leitung statischer Aufladungen, mit zusätzlich

antibakterieller Wirkung, hat sich schon innert

kürzester Zeit bestens bewährt.

/ndufecb
Die sehr ökologischen und ökonomischen här-

di® Synthetischen Filtermedien zur Reinigung

von Gasen und Flüssigkeiten erfüllen die heuti-

gen Marktanforderungen optimal. Neuste Ent-

Wicklungen sind in den Bereichen plissierbare

Medien, Eigensteifheit und Tiefenfiltration so-

wie der Lebensmitteltauglichkeit gemacht wor-

den. Weiter werden Schaumstoff-Ersatz-Vliese

mit bisher unerreichtem Wiedererholungs-Ver-

mögen und spezielle Vliese für Prepregs ange-

boten. Dank der hohen Zugfestigkeit bei gerin-

ger Längsdehnung und dem querelastischen

Verhalten der längsgelegten Faservliese eröff-

nen sich neue Anwendungen im Bereich Lami-

nieren und Beschichten.

C/ofbfecb/Sporffecb/Profecb
Das härdi® THERMO-Sortiment umfasst Vliese

für höchste Ansprüche in den Bereichen Isolati-

onsvermögen, Weichheit, Strapazierfähigkeit

und Pflegeeigenschaften. KLIMA und STRONG-

FILL+ sind speziell für den Aktiv-Sportbereich

geeignet, bei dem Klimaregulierung bei erhöh-

ter Körperleistung gefordert wird. SUPER-

L0FT+ ist extrem voluminös und ultraweich,

also ein erstklassiger Ersatz für Daunen in

Jacken und Schlafsäcken. STRONGFILL+ V0-

LUME wurde für die freihängende Verarbeitung

in Jacken und Mänteln entwickelt. Für Arbeits-

und Schutzbekleidung eignen sich die koch-

waschbeständigen Isolationsvliese.

Schaumstoff-Ersatz-Vliese mit ausgezeich-

neter Elastizität, Wiedererholung, hohem

Weissgrad mit guter Vergilbungsbeständigkeit,

hervorragenden Pflegeeigenschaften sowie ho-

hem Tragkomfort wurden speziell für die Linge-

riebranche entwickelt. Spezialausführungen,

thermisch- und ultraschall-schweissbare Pro-

dukte, ergeben neue fertigungstechnische Vor-

teile.

Mec/fecb
Kosmetik-Pads werden für verschiedenste An-

Wendungen und den entsprechenden Pflege-

eigenschaften hergestellt. Die Struktur sowie

die Oberfläche, einerseits weich und pflegend,

anderseits leicht abrasiv (Peeling-Effekt), kön-

nen den Anforderungen angepasst werden. Eine

ausgereifte Produktionstechnologie ermöglicht

das Einarbeiten von kosmetischen Seifen, Pfle-

gelotionen, Vitaminen und Wirkstoffen.

Das härdi® CAREFILL-Sortiment zeigt

hochsaugfähige, kochwaschbeständige, auto-

klavierbare und ultraschallschweissbare Vliese

für wiederverwendbare Inkontinenzprodukte.

Die attraktive und ökologische Alternative zu

Einwegprodukten!

Oe/rofecü
Bei Jakob Härdi AG entsprechen praktisch alle

Produkte dem «OEKOTEX-STANDARD 100»

und werden nach Bedarf zertifiziert. Alle

härdi®-Produkte werden nicht nur laufend den

ökologischen Anforderungen angepasst, son-

dem sind oft die Vorreiter im Markt. Ein markt-

gerechtes Verhältnis zwischen Ökologie und

Ökonomie hat einen hohen Stellenwert!
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M/o. Fran/ren in l/m-
i/i/e/f une/ S/c/ier/îe/f

Die AG Cilander hat sich mit innovativen Ver-

fahren und Entwicklungen im Bereich der Tex-

tilveredlung weit über die Landesgrenzen hin-

aus einen Namen gemacht. Es ist zwar teurer

und aufwändiger, in der Schweiz zu produzie-

ren, aber die Qualität überzeugt. Dass der Um-

Weltverträglichkeit hierzulande erhöhte Bedeu-

tung zugemessen wird, bewerten die Verant-

wortlichen der AG Cilander grundsätzlich posi-

tiv. Vor diesem Hintergrund ist auch die grösste

diesbezügliche Einzelinvestition im Bereich

Umweltschutz in der Geschichte des Unterneh-

mens, der Bau einer anaeroben Abwasseraufbe-

reitungsanlage im Einzugsgebiet der Glatt, als

klares Bekenntnis zum Werkplatz Schweiz zu

verstehen.
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